
MIETSHAUS IN OPPELN

Das Mietshaus in der ul. św. Wojciecha 9 in Oppeln ist Eigentum des Museums des Oppelner
Schlesiens und zeigt bürgerliche Innenräume aus den Jahren 1890-1960.

Hier kann man die Lösungen des Architekten bewundern, der auf einem schmalen Grundstück ein
zweistöckiges Mietshaus mit Dachgeschoss und sechs kleinen Zweizimmerwohnungen von jeweils ca.
35 m² (zwei Wohnungen pro Etage) entwarf. 1926 baute der Hausbesitzer eine zusätzliche Wohnung
im Dachgeschoss aus. Die Küchen erhielten große Balkonfenster mit Blick auf das Treppenhaus,
sodass auch das Licht des Oberlichts im zentral gelegenen Treppenhaus in diese Räume fiel. Im
Zwischengeschoss befanden sich zwei Toiletten für alle Bewohner. Waschbecken waren in zentralen
Nischen auf jeder Etage angebracht. Jede Wohnung verfügte über eine kleine Nische neben der
Eingangstür, in der die Bewohner üblicherweise kleine Vorratskammern unterbrachten. Das Haus
zeichnete sich durch seine prächtige Fassade aus: Das Erdgeschoss war rustikal gestaltet, die oberen
Stockwerke waren mit Sichtziegeln in verschiedenen Farben verkleidet, und die Fenster waren mit
Wasserspeiern verziert. Es gab fünf Wohnungen, jede im Stil der Möbelherstellung von 1890 bis 1965.

Jede Wohnung war ein individuelles Objekt, dessen Besonderheit von der finanziellen Situation, den
Bedürfnissen, dem Geschmack, den Vorlieben und den modischen Einflüssen des jeweiligen Besitzers



geprägt war.

Neben den Möbeln, Küchengeräten und Nippes, die die Atmosphäre des Hauses prägten, wurden
verschiedene Heizmethoden – Kachelöfen und gusseiserne Öfen – präsentiert. Hygieneartikel und
Geräte zur Lebensmittelzubereitung

wurden ebenfalls ausgestellt. Im Dachgeschoss befindet sich eine Ausstellung alter Wasch- und
Trockengeräte.

Im Jahr 2014 wurde das Mietshaus mit dem OROT-Zertifikat als Bestes Touristisches Produkt der
Woiwodschaft Oppeln ausgezeichnet.
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